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Einführung Das Schweizer Sportfördergesetz anerkennt das Potential des Sports für den sozialen 
Zusammenhalt und zielt auf die Steigerung der Sportpartizipation auf allen Altersstufen 
ab. Nationale und internationale Konventionen tragen dazu bei, dass in verschiedenen 
Verbänden und Vereinen (z.B. Sport Union Schweiz, Special Olympics Switzerland) das 
Ziel «Sport für Alle» verfolgt wird. Die gesellschaftliche Vielfalt stellt sport- und 
verbandspolitischen Programme zur Förderung von «Sport für Alle» jedoch zunehmend 
vor Herausforderungen. Bei differenzierter Auseinandersetzung stellen sich diverse 
Fragen: Wer sind «Alle»? Welche (sozialen) Gruppen sind gemeint? Von welchem Sport 
reden wir? Wie sehen Sportangebote aus, die «Sport für Alle» als Ziel verfolgen? Und wie 
äussert sich eine erfolgreiche Teilhabe in einem Sportangebot?  

Ziel des Seminars ist es, soziale Faktoren der Sportbeteiligung sowie 
Integrationspotenziale des Sports aus verschiedenen Perspektiven und für 
unterschiedliche Zielgruppen (u.a. Menschen mit Migrationshintergrund, Menschen mit 
Behinderungen, LGBTQ+, ältere Menschen, Armutsbetroffene) zu untersuchen. 

Lernergebnisse Die Studierenden  

 können Befunde zu sozialen Determinanten der Sport- und Bewegungsaktivität 
zusammenfassend darstellen 

 können die gesellschaftliche Vielfalt anhand verschiedener Dimensionen beschreiben 
und die Konsequenzen, die sich daraus für den Anspruch «Sport für Alle» ergeben 

 können ausgewählte theoretische Rahmenmodelle zur Analyse der Sportbeteiligung 
sowie der Integrationspotenziale des Sports beschreiben und Konsequenzen für 
Sportangebote für verschiedene Zielgruppen (z.B. für Menschen mit 
Migrationshintergrund, für Menschen mit Behinderung) ableiten 

 können methodische Herangehensweisen für die Erfassung der Integration 
beschreiben und anwenden 

 können aus aktuellen Problem- und Handlungsfeldern eine relevante 
sportwissenschaftliche Fragestellung entwickeln 

 finden in Gruppen einen Weg, Probleme wissenschaftlich zu untersuchen und zu 
verschriftlichen 

Inhalte  Sportverhalten in der Schweiz und im internationalen Vergleich 

 Soziale Determinanten der Partizipation und Integration im Sport 

 Theoretische Rahmenmodelle zur Analyse der Sportbeteiligung sowie der 
Integrationspotenziale des Sports  

 Methodische Probleme bei der Erfassung der Sportbeteiligung und Integration 
 Konzepte der sozialen Ungleichheit und Bedeutung kultureller Differenzen 
 Aktuelle Problem- und Handlungsfelder des Sports von verschiedenen sozialen 

Gruppen 

Arbeitsformen  2 SWS Seminar (30h - 1 Credit), 

 Arbeitsaufträge zur Vor- und Nachbereitung der Seminarstunden (30 h - 1 Credit)  

 Präsentationen (30h - 1 Credit),  

 Seminararbeit (60h - 2 Credits) 

Bewertung Präsentationen und Seminararbeit (Seminararbeit in deutscher und englischer Sprache 
möglich)  

Unterlagen Unterlagen auf der Lehr- und Lernplattform ILIAS 
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